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vom 23.01.2017 zu 10963/J (XXV.GP

An die

Prasidentin des Nationalrates
Doris Bures

Parlament

1017 Wien

Sehr geehrte Frau Prasidentin!

ulyv,

Bundesminister
| | Tenh o
Innovation und Technologie

GZ. BMVIT-9.000/0080-1/PR3/2016
DVR:0000175

Wien, am 23. Janner 2017

Der Abgeordnete zum Nationalrat Doppler und weitere Abgeordnete haben am 23. November 2016

unter der Nr. 10963/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend Mobbing am

Arbeitsplatz gerichtet.

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt:

Zu den Fragen 1 bis 4:

» Zu wie vielen Féllen von Mobbing kam es seit Beginn dieser Gesetzgebungsperiode in
lhrem Ressort, bzw. in nachgeordneten Dienststellen? (aufgegliedert nach Jahren,
Dienststellen, Stellung sowie Geschlecht der Opfer und Téter)

>
>

Wie oft kam es seit Beginn dieser GP zu Disziplinarverfahren auf Grund von Mobbing?
Welche Konsequenzen ergaben sich darauf fiir die jeweiligen Téater?

» Welche Konsequenzen ergaben sich daraus fiir die jeweiligen Opfer?

Seit Beginn dieser Gesetzgebungsperiode kam es in meinem Ressort bzw. in den nachgeordneten

Dienststellen zu keinen Fallen von Mobbing.
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Zu Frage 5:
» Was unternehmen Sie, um lhre Mitarbeiter hinsichtlich Mobbings zu sensibilisieren?

Zur Sensibilisierung der Flhrungskrafte wurde ein spezielles hausinternes Seminar zum Thema
»,Mobbingpravention“ angeboten. Auch in Zukunft wird seitens der Ausbildungsverantwortlichen der

Besuch einschlagiger Seminare unterstitzt werden.

Im Intranet des bmvit wurde eine Informationsseite betreffend Mobbing eingerichtet. Auch wurde
eine eigene Mobbingbeauftragte installiert, die entsprechendes Coaching zur Hilfestellung
anbietet.

Abgesehen davon, fand im bmvit im Herbst 2016 eine Evaluierung der arbeitsbedingten
psychischen Belastungen statt. Ziel der Evaluierung war es festzustellen, ob psychische
Belastungen (u.a. aufgrund der sozialen Arbeitsbedingungen) vorliegen, die zu
Fehlbeanspruchungen fihren und durch welche MaRnahmen die Arbeitsbedingungen so gestaltet
werden konnen, dass die Gesundheit gestarkt und Fehlbeanspruchungen reduziert bzw.

vermieden werden.

Mag. Jorg Leichtfried

Hinweis Dieses Dokument wurde amtssigniert.
Datum 2017-01-23T11:27:10+01:00
bm@Y
Seriennummer 1536119
Aussteller-Zertifikat CN=a-sign-corporate-light-02,0U=a-sign-corporate-light-02,0=A-Trust Ges. f. Sicherheitssysteme im

elektr. Datenverkehr GmbH,C=AT

Prifinformation Informationen zur Prufung des elektronischen Siegels bzw. der elektronischen Signatur finden Sie unter:

https://www.signaturpruefung.gv.at/

www.parlament.gv.at



Unterzeichner Par | arent sdi rekti on

ﬁ;&'&ﬁ;\&
/& @ o Datum/Zeit-UTC | 2017- 01- 23T11: 30: 06+01: 00

/
| Parlamentsdirektion
{ SIEGEL

i/

Prufinformation I nformationen zur Prufung des el ektroni schen Siegels und des
/ Ausdrucks finden Sie unter: https://ww. parlanent. gv. at/si egel

Hinweis Di eses Dokunment wurde el ektronisch besiegelt.




		2017-01-23T11:27:10+0100
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at


		2017-01-23T11:30:06+0100
	Parlamentsdirektion
	Signaturpruefung unter http://www.signaturpruefung.gv.at




